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 ( '°r Kormoran so schläfrig , class er die Augen nicht offen halten konntetJ!1&lt;lnunnatzte,woesammeistendaraufankam,zuwachen.Alsdie
o '

 ' 0lllle aus dem Meer aufstieg , war der Eidervogel nicht faul , dem Kormoran^zusagen:„TagimMeer!TagimMeer!"SoerhieltderEidervogeldieUllen;derKormoranmusstenochmehrbüssen;erverlordieZunge,^eilerschweigenkonnte,woesgaltzuschweigen,unddaswendet

 J " ari oft in der Rede an , wenn jemand plauderhaft ist , und fragt : „ WarumderKormoranohneZunge?"',damiteranseineeigeneZungedenkenMlluundinBezugaufdas,wasnichtgesagtwerdensoll,ihreinenRiegelSchiebt.

XXXIY . Narrensagen .

 Viele Spottgeschichten gehen über die Skardleute auf den NordinselnihreDummheitinaltenTagen,wieauchüberdieFámningeraufu3uroy.

 Eines Abends sah man von Skard in Kunoy den Mond auf den Berg -l'itzensüdlichvondemDorfe;—werdortobengewesenwäre,hätteihn"'rdenHändengreifenundnachSkardherabmitnehmenkönnen;das^cll'eetwassehrBequemesgewesen,meintensie,ihndielangenodebeisichzuhaben;dawürdedasnichtsmachen,wennkeinThranI'1""EinschüttenindieLampedawar—dergrossescheinendeMondwohlfürsieleuchten.Siehaltenesdaherfürrätlich,dassalleimDorfe,diegehenkonnten,aufdasGebirgenachdemMonde4§enundihnherbeischaffensollten,umdamitwiemiteinemSpielzeug-Bielenundihnzuheben,dasserihnenhierimmerleuchte.Siethun

s° f
^ ' Iroh über diesen witzigen Rat , und steigen schleunigst auf den Berg ,

 0 Mond lag; , aber oh ! als sie dort hinaufkamen , war kein Mond mehraufi

 . . aem Berge , er war hoch in die Luft gefahren vor ihnen und weiter^wärtsgegangen,sodassniemandsolangeArmehatte,dasserihnhätteZxx('1C'lenun(lfangenkönnen.ZurückinsDorfhinunterohnedenMondfahrenhieltensiefüreineallzugrosseSchande;siegehendaeiligst

- , 6lne höhere Spitze , die südlicher war und dachten , dort müssten sie

, n w°hl fanden , und es sah auch so aus , als ob ihnen das glücken sollte ,
He - b '

m

^ Je weiter hinab sie von der Bergspitze kamen , desto tiefer sank derr"'aufdiesüdlicheBergspitzeherab,undnuntröstetensiesichund^wassienurkonnten,aufjenenBerg;aberalssieaufihnhinauf-„°rtimenwaren,warderMondwiederfort.Sieglaubtennun,derMondr(1]s*chvorihnenundbegannenvoneinerSpitzezuranderenzuilei1undriefenallesoschmeichelnd,alssienurkonnten:

 Mond , Mond , komm in meine Tasche , ( a )AldusollstButterbrotdafürbekommen,(o)
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uicl_ 'ler Mond wollte nicht in die Tasche der Skardmänner kommen und^lrButterbrothaben,sondernfuhrseinesWegesweiter,überanderen


